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See the notice on TED website 420653-2023 - Result
Germany-Munich: Computer equipment and supplies
OJ S 132/2023 12/07/2023
Contract award notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Max-Planck-Gesellschaft z.F.d.W. Generalverwaltung;
Postal address: Hofgartenstraße 8
Town: München
NUTS code: DE Deutschland
Postal code: 80539
Country: Germany
Contact person: Sachgebiet IT-Vergabemanagement
E-mail: IT-Vergabe@gv.mpg.de
Fax: +49 8921081367

:Internet address(es)
Main address: www.mpg.de

Type of the contracting authority
Other type: Einrichtung des Privaten Rechts

Main activity
Other activity: Forschung

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Arbeitsplatzdrucker 2023
Reference number: 2241.4254.2023-01

Main CPV code
30200000 Computer equipment and supplies

Type of contract
Supplies

Short description
Die MPG hat Bedarf an Lieferleistungen von Arbeitsplatzdruckern verschiedener Hersteller 
und weiteren Leistungen hierzu.
Vor diesem Hintergrund erfolgt dieses Vergabeverfahren mit dem Ziel, einen (1) 
Auftragnehmer zu finden, der auf Abruf aus der Rahmenvereinbarung den Auftraggeber mit 
Arbeitsplatzdruckern versorgt. Dem Auftraggeber kommt es dabei in besonderem Maße auf 
eine Herstellervielfalt an, sodass mit Angebotsabgabe eine Bindung des Bieters an die 
angebotenen Hersteller erfolgen muss. Der Bieter muss mit seinem Angebot mindestens drei 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/420653-2023
mailto:IT-Vergabe@gv.mpg.de?subject=TED
http://www.mpg.de
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(3) und höchstens sechs (6) Hersteller von Druckern benennen, an die er sich im Falle der 
Auftragserteilung für die Laufzeit der Rahmenvereinbarung binden wird.
Der Leistungsumfang setzt sich aus Folgenden Leistungskomponenten zusammen:
• Bereitstellung, Anbindung und Betrieb eines Online-Shops für MPG (inkl. Recherchesho)
• Veräußerung und Lieferung von Arbeitsplatzdruckern verschiedener Hersteller inklusive 
zugehörigem Zubehör sowie von Ersatz- und Verschleißteilen (wobei das Zubehör sowie die 
Ersatz- und Verschleißteile isoliert bestellbar sind)
• Erbringung von Instandhaltungsleistungen (Serviceleistungen)

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 0,01 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland
Main site or place of performance: Generalverwaltung München, Institute und Einrichtungen 
der Max-Planck-Gesellschaft (siehe auch http://www.mpg.de) sowie die rechtlich 
selbständigen Organisationseinheiten in Hamburg, Düsseldorf und Heidelberg.

Description of the procurement
Alle Anlagen- und Kapitelverweise beziehen sich auf die Vergabeunterlage: Gegenstand der 
Ausschreibung ist die Beschaffung von Arbeitsplatzdruckern verschiedener Hersteller mittels 
Rahmenvereinbarung mit einem Wirtschaftsteilnehmer. Ziel des Vergabeverfahrens ist es 
daher, ein Rahmenvertragspartner zu finden, der den Auftraggeber bei Bedarf bei der Auswahl 
von Arbeitsplatzdruckern unterstützt und ihn damit versorgt. Dem Auftraggeber kommt es 
dabei in besonderem Maße auf eine Herstellervielfalt an, sodass mit Angebotsabgabe eine 
Bindung des Bieters an die angebotenen Hersteller erfolgen muss. Der Bieter muss mit 
seinem Angebot mindestens drei (3) und höchstens sechs (6) Hersteller von Druckern 
benennen, an die er sich im Falle der Auf-tragserteilung für die Laufzeit der 
Rahmenvereinbarung binden wird (vgl. Kapitel 4.1.1). Der Leistungsumfang setzt sich aus 
folgenden Leistungskomponenten zusammen: • Bereitstellung, Anbindung und Betrieb eines 
Online-Shops für MPG (inkl. Rechercheshop, vgl. Kapitel 5.3.4) • Veräußerung und Lieferung 
von Arbeitsplatzdruckern verschiedener Hersteller inklusive zugehörigem Zubehör sowie von 
Ersatz- und Verschleißteilen (wobei das Zubehör sowie die Ersatz- und Verschleißteile isoliert 
bestellbar sind) • Erbringung von Instandhaltungsleistungen (Serviceleistungen) Die 
Beschaffung erfolgt zur Deckung des Bedarfs der bestehenden heterogenen 
Systemlandschaften in den unterschiedlichen Instituten und Einrichtungen. Das von der MPG 
benötigte und in diesen Vergabeunterlagen beschriebene Produktportfolio muss von den 
künftigen Auftragnehmern angeboten werden und über eine Anbindung des Online-Shops an 
das SRM-System der MPG abrufbar sein. Das von der Max-Planck-Gesellschaft benötigte und 
von den RV-Partner anzubietende Produktportfolio lässt sich durch folgenden sechs 
Geräteklassen mit jeweils marktüblichen Anforderungen und Ausstattungsmerkmalen 
charakterisieren, die in den Wettbewerb gestellt werden (vgl. Kapitel 5.4): • Geräteklasse 1: 
Tintendrucker Farbe Basis • Geräteklasse 2: Tintendrucker Farbe Multifunktion 3-in-1 • 
Geräteklasse 3: Fotoelektrischer Drucker monochrom • Geräteklasse 4: Fotoelektrischer 
Drucker Farbe • Geräteklasse 5: Fotoelektrischer Drucker monochrom 3-in-1 • Geräteklasse 6: 
Fotoelektrischer Drucker Farbe 3-in-1 Als Arbeitsplatzdrucker werden Geräte verstanden, die 
typischerweise von nur einer Person direkt am Arbeitsplatz (auf oder in unmittelbarer Nähe 
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zum Schreibtisch) genutzt werden, und hinsichtlich ihrer Größe (Dimensionierung) und 
Emissionswerte (z.B. Geräuschentwicklung, Schadstoffemission, Strahlung) dafür vorgesehen 
und geeignet sind. Arbeitsplatzdrucker werden abgegrenzt von sog. Abteilungsdruckern, die 
typischerweise zentral aufgestellt werden, über ein Netzwerk angeschlossen und meist über 
einen zentralen Druckserver angesteuert werden; Abteilungsdrucker werden üblicherweise 
von mehreren Mitarbeitern genutzt. Mit umfasst vom hiesigen Vergabeverfahren und damit 
Vergabegegenstand sind neben der Lieferung von Arbeitsplatzdruckern auch 
Instandhaltungsleistungen, die Beschaffung von Drucker-Zubehör (z.B. Stromkabel, 
Anschlusskabel) sowie von Ersatz- und Verschleißteilen aus einem vielfältigen Sortiment. Das 
Zubehör sowie die Ersatz- und Verschleißteile müssen auch isoliert bestellbar sein. Ersatz- 
und Verschleißteile umfasst alles außer Tinte und Toner (u.a. Bildtrommel, Fixiereinheit, 
Wartungskits etc.). Nicht Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung sind dagegen die 
Beschaffung von Abteilungsdruckern, da diese von einer anderen Rahmenvereinbarung 
abgedeckt werden. Ebenfalls nicht Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens ist die 
Beschaffung von Toner und Tinte, da die Beschaffung von Original-Tinte und -Toner 
verschiedener Hersteller von einer anderen Rahmenvereinbarung abgedeckt wird. Die 
Generalverwaltung sowie die Institute und Einrichtungen der Max-Planck-Gesellschaft müssen 
die Arbeitsplatzdrucker und das jeweilige Zubehör sowie die Ersatz- und Verschleißteile 
eigenständig im Online-Shop (vgl. Kapitel 5.3) des Auftragnehmers innerhalb des vertraglich 
vereinbarten Sortiments individuell zusammenstellen - soweit eine Indivi-dualisierung (z.B. 
eine individuelle Konfiguration eines Arbeitsplatzdruckers) technisch möglich ist -, auswählen 
und frei konfigurieren können. Zudem müssen sie hierfür den Einzel- und Gesamtpreis 
(aufgegliedert nach den Leistungsbestandteilen) angezeigt bekommen. Diese Ansicht muss 
ausgedruckt werden können. Zusätzlich müssen im Online-Shop für jeden angebotenen 
Arbeitsplatzdrucker auch Instandhaltungsleistungen individuell auswählbar sein (vgl. dazu 
Kapitel 5.6). Neben dem allgemeinen Ziel einer wirtschaftlichen Beschaffung von 
Arbeitsplatzdrucker und den beschriebenen weiteren Leistungen, soll über den hier in den 
Wettbewerb gestellten RV auch eine Produktvielfalt des Angebotssortiments während der 
Vertragslaufzeit erreicht werden. Zu diesem Zweck wird vom RV-Partner gefordert, dass sein 
angebotenes Sortiment mindestens drei (3) verschiedene Drucker-Hersteller mit einem 
möglichst großen vertragsgegenständlichen Produktportfolio umfassen muss. Um das 
Angebotssortiment dennoch überschaubar zu halten, dürfen maximal sechs (6) verschiedene 
Drucker-Hersteller angeboten werden. Außerdem muss der RV-Partner in seinem 
Angebotssortiment die charakterisierten Geräteklassen vollständig abdecken. Er ist 
verpflichtet, die vertragsgegenständlichen Produkte der jeweils von Ihm benannten Hersteller 
während der gesamten Vertragslaufzeit beizubehalten (vgl. Kapitel 4.1.1). Der Bieter hat die 
Hersteller, auf die er sich festlegt, in seinem Angebot zu benennen und zum Nachweis der 
Herstellerbindung eine Bestätigung der Hersteller beizufügen. Anzubieten ist durch den 
Auftragnehmer damit ein Sortiment von Arbeitsplatzdruckern im Spektrum der vorstehend 
genannten Geräteklassen, mit jeweils marktüblichen Anforderungen und 
Ausstattungsmerkmalen, sowie entsprechendem Zubehör sowie Ersatz- und Verschleißteilen. 
Es müssen also Arbeitsplatzdrucker im Spektrum des Angebotssortiments, welches durch die 
genannten Geräteklassen charakterisiert ist, im Online-Shop des jeweili-gen Auftragnehmers 
auswählbar und - soweit möglich - konfigurierbar sein. Üblicherweise werden bei den 
Bedarfsträgern Microsoft Windows-Betriebssysteme, Apple MacOS, Linux oder andere Unix-
basierende Betriebssysteme eingesetzt. Die entsprechende Kompatibilität, der im Sortiment 
des Online-Shops des RV-Partners angebotenen Arbeitsplatzdrucker muss im Online-Shop 
deutlich gekennzeichnet werden. Die Beschreibungen der Ausstattungsmerkmale dienen 
ausschließlich der Verdeutlichung der Geräteklassen für Arbeitsplatzdrucker, die wiederum 
beispielhaft für den Umfang des Sortiments stehen. Diese Geräteklassen bilden typische 
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Konfigurationen nach; sie stellen aber keine abschließenden oder konkreten Anforderungen 
an die jeweilige Geräteausstattung dar, die von den Bedarfsträgern im Einzelfall bestellt 
werden. Die Bedarfsträger der MPG müssen im Online-Shop des jeweiligen Auftragnehmers 
die Möglichkeit haben, die benötigten Arbeitsplatzdrucker und das dazu passende Zubehör 
sowie Ersatz- und Verschleißteile innerhalb des vereinbarten Sortiments individuell 
zusammenzustellen, soweit eine Individualisierung technisch möglich ist. Die entsprechende 
Ausstattung der im Sortiment des Online-Shops für die MPG angebotenen Geräte muss im 
Online-Shop beschrieben werden. Die Leistungen aus der Rahmenvereinbarung müssen vom 
Auftragnehmer direkt in das eProcurement-System der MPG überführt werden und daraus 
unmittelbar von den jeweiligen Nutzern abgerufen werden können. Es wird zudem 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sog. "Refurbished Geräte" (z.B. werksüberholte oder 
nach Auslieferung an einen Kunden wieder zurückgenommene Geräte) nicht vom 
Leistungsgegenstand umfasst sind und somit das Angebot solcher Geräte nicht zugelassen 
ist. Im Online-Shop sind ausschließlich zum Bestellzeitpunkt fabrikneue Geräte auf dem 
jeweiligen aktuellen Stand der Technik anzubieten. Im Online-Shop muss zudem die 
Möglichkeit bestehen, zugehöriges Zubehör sowie Ersatz- und Verschleißteile von 
Arbeitsplatzdruckern mit- oder nachzubestellen (siehe hierzu im Einzelnen Kapitel 5.3.2). Über 
die Laufzeit der Rahmenvereinbarung werden sich die technologischen Gegebenheiten durch 
Fortentwicklungen ändern. Das Spektrum des anzubietenden Sortiments ist deshalb vom 
jeweiligen Auftragnehmer während der Laufzeit der Rahmenvereinbarung auf dem akaktuellen 
Stand der Technik zu halten (vgl. insbesondere zur Technologiegleitklausel Kapi-tel 5.9). Mit 
Abgabe eines Angebots erklärt der Bieter, dass er den Online-Shop gemäß den 
beschriebenen Anforderungen aus diesen Vergabeunterlagen und der Rahmenvereinbarung 
kostenlos für den Auftraggeber realisiert, implementiert, fristgerecht an das eProcurement-
System des Auftraggebers anbindet, über die Laufzeit der Rahmenvereinbarung vorhält und 
dem jeweils aktuellen Stand der Technik anpasst. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, in 
seinem Online-Shop ausschließlich das vertragsgegenständliche Sortiment anzubieten. 
Technologieveränderungen und Weiterentwicklungen sind vom Auftragnehmer bei den im 
Sortiment enthaltenen oder aufzunehmenden Artikeln zu berücksichtigen (siehe 
Technologiegleitklausel in Kapitel 5.9). Das Sortiment der Artikel im Online-Shop umfasst im 
Kern Arbeitsplatzdrucker, die in Kapitel 5.2 charakterisiert wurden. Im Online-Shop muss für 
jeden Arbeitsplatzdrucker standardmäßig der "Kauf ohne Service" mit der Herstellergarantie 
vorausgewählt sein. Sollte hierfür eine Registrierung erforderlich sein, so ist diese durch den 
RV-Partner bei Bestellung durchzuführen. Zu den Arbeitsplatzdruckern muss weiterhin die 
Instandhaltungsleistung mit einer Laufzeit von 36 Monate auswählbar sein. (vgl. auch Kapitel 
5.6).

Award criteria
Quality criterion - Name: In den Vergabeunterlagen genannte Bewertungskriterien (nach UfAB 
- einfache Richtwertmethode) / Weighting: 50,00
Price - Weighting: 50,00

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
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Der Vertragsbeginn erfolgt mit Zuschlagserteilung. Nach Vertragsbeginn soll eine Vorlaufzeit 
von sechs Wochen folgen, in der die Anbindung an das eProcurement-System der MPG 
durchgeführt wird. Der beabsichtigte Leistungsbeginn und damit auch der Zeitpunkt der 
Betriebsbereitschaft des Online-Shops ist der 01.08.2023.
Die gesamte Vertragslaufzeit beträgt 5 Jahre (60 Monate), gerechnet ab dem Zeitpunkt des 
Leistungsbeginns, zuzüglich der Vorlaufzeit für die Anbindung des Onlieshops an das 
eProcurementsystem der MPG.
Auf der Grundlage der Erfahrungen des Auftraggebers aus den letzten Jahren und unter 
Berücksichtigung der zu erwartenden Entwicklungen in den kommenden Jahren wird das 
Auftragsvolumen insgesamt auf 160.000 Euro pro Jahr geschätzt. Damit beträgt das 
geschätzte Gesamtauftragsvolumen dieser Vergabemaßnahme über die maximal mögliche 
Vertragslaufzeit insgesamt 800.000 Euro (Schätzmenge/Schätzwert). Aus der RV können 
insgesamt höchstens 900.000 Euro über die maximale Vertragsdauer abgerufen werden 
(Höchstwert).
Es besteht keine (Mindest-)Abnahme- oder (Mindest-)Bestellverpflichtung des Auftraggebers. 
§ 132 GWB bleibt unberührt.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2023/S 068-202981

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 1

Title:
Arbeitsplatzdrucker 2023

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
16/06/2023

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/202981-2023
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V.2.2. Information about tenders
Number of tenders received: 1
Number of tenders received from SMEs: 0
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Bechtle AG
Postal address: Bechtle Platz 1
Town: Neckarsulm
NUTS code: DE118 Heilbronn, Landkreis
Postal code: 74172
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 0,01 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Postal address: Maximilianstraße 39
Town: München
Postal code: 80538
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB).
Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die 
Vergabekammer den Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 
Abs. 2 Satz, 169 Abs. 1 GWB).
Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach Absendung der der Bieterinformation 
nach § 134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt 
am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des 
Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten
Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
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Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).

Date of dispatch of this notice
07/07/2023


